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luan bei derRedaclion,
auswcirls bei den Bo¬
ten oder der nächstqe»

legen en Bostfie'Ie.
Die Einrnckungsqe-
bühr beträgt 2 kr . tü:
die dreispaltige Zeile

oder deren Ra ..in.

ISA Tlenstag , cen 7 . November.

Arnkliche Nekaantmachungsn.

Vergebung von Bauarbeiten.
/ ' Für die Ausführung des Waldwegs im . Mühlthäle " , Markung

Ä - ^ Jselshausen , sind folgende Arbeiten im Submissionswege zu vergeben:
-E, Allgemeine Zubereitung der Baustelle , ver¬

anschlagt zu . . . 50 fl.
Planie , veranschlagt zu . . 1850 fl.

' ' 620 flDurchläffe , veranschlagt zu
Chaussirung . veranschlagt zu
Fluß - und Uferbauten veranschlagt zu
Insgemein

260 fl.
40 fl.
30 fl.

Zus. 2850 fl.
Ueberschlag nebst Bedingnißheft und Planen sind hier zur Einsicht aufg legt ; auch

wird hier nähere Auskunft über abzugebendes Geschirr und Geräthe ertheilt.
Die Offerte sind schriftlich, versiegelt und mit der - Aufschrift:

„Angebot auf den Waldweg im Mühlthäle"
längstens bis

Samstag , den 11. d. M .» Vormittags 10 Uhr,
einzureichen und findet um litt/ ? Uhr die Eröffnung statt , der die Submittenten an¬
wohnen können.

Dem Bauamte unbekannte Bewerber haben sich genügend durch Vermögens - und
Tüchiigkeitszeugnisse auszuweisen , widrigenfalls sie gänzlich unberücksichtigt bleiben.

Nagold , den 3. November 1871 . K. Eisenbahnbauamt.
Herrmann.

Revier Schönbronn.

Klafterhvlz-Lcrkaus.
, . Am

Freitag , den 10.
und Samstag,
den 11 . d. M .,

aus den Staats
Waldungen Buhler,

Abtswald und
Gmeindsberg : 133s/ < Klafter Nadelholz¬

scheiter ( zum Theil wiederholt
zum Aufstreich zu bringen ) , 17 ^ Klaf¬
ter dto . Prügel , 3 Klafter dto . An,
bruchholz , 16 Klafter dto . Rinde.

Zusammenkunft je Vormittags 9 Uhr
am Buhlerstich.

Berichtigung.  In dem in Nro . 127
auf den 8 . November ausgeschriebenen
Stammholz - Verkauf  find die aus
dem Revier Schönbronn , Distrikt Buhler,
zum Verkauf kommenden 1502 St . Nadel¬
holzlangholz mir 6100 C.' statt mit 61,011
C.' aufgeführt , was hiemit berichtigt wird.

Calw.

Gläubiger' Aupnf.
In der Schulsensache des Matthias

Kopp,  Eisenbahnai berters von Herrenwald,
derzeit in Ernstmühl , früher hier , werden
diejenigen Gläubiger , deren Forderungen
schon vor dem 15 . Januar 1870 bestanden
und noch nicht angemeldet sein sollten , zur
Anmeldung bei der Unterzeichneten Stelle

binnen 15 Tagen von heute an

hiemit ausgesordert , widrigenfalls sie bei
der Verweisung des wenigen verfügbaren
Vermögens nicht berücksicht gt würden.

Den 4 . November 1871.
K. Gerichtsnotariat.

M a j e r.
Calw.

Auf dem Brühl darf kein

Schutt
mehr angeführt werden.

Stadtbaumeister W erne  r.
Schönbronn,

Gerichtsbezirks Nagold.

Likgklischafrs-Verkauf.
In Folge oberamtsgerichtlichen Auf¬

trags kommt in der Gantsache des Chri¬
stoph Geigle,  Lindenwirths von Schön-
bronn , folgende Liegenschaft , nemlich:

Gebäude:
Nr . 53V2- Ein nicht altes

im Jahre 1840
mit neuerem

Anbau versehe¬
nes zweistockigtes Wohn - und
Wirthschaftsgebäude zur Linde
mit dinglichem Rechte , mit zwei
gewölbten Kellern u. 2 Schwein¬
ställen , mitten im Dorf , an der

. Slraße,
Brandversich .-Anschlag 4000 fl.

Waisengerichtl . Anschlag 3000 fl.
Nr . 53 '/L. Ein 1-, 2- u . 3-stockigtes Vieh¬

stallgebäude nebst Scheuer mit
großem Dachvorsprung , theils

m. Stock -, theils m. Fußmauern
hinter dem Wirthschaftsge
bäude.
B .-V .-A. 1 .250 fl.
Waisengerichtl .Anschlag 1,000fl.

Nr . 53 6 . Ein im Jahre 1856 massiv
von Stein erbautes , zwei¬
stockigles Gebäude hinter dem
Wohnhaus.
B -V.-A 1600 fl.
Waisengerichtl . Anschlag 850 fl.

Nr . 53 X . Eine Scheuer mit im I . 185b
aufgesetztem 2. Stockwerk mit
2 Tennen und einem gewölb¬
ten Keller , mitten im Dorf.
B.-V.-A. 1000 fl.
Waisengerichtl .Anschlag 10OOfl.

Nr . 53 . Ein nicht altes zweistockigtes Mal
gazingebäude , theils mit Stock-
mauern , theils mit Fußmauern,
mit einem gewölbten Keller und
mit Back- und Waschküche beim
Wohnhaus.
B .-V .-A. 850 fl.
Waisengerichtl . Anschlag 800 fl.

Nr . 53 6 . Ein ziemlich neues zweistockig¬
tes Magazin - und Remise -Ge¬
bäude mit Stockmauern beim
Wohnhaus.
B .-V .-A. 700 fl.

Waisengerichtl . Anschlag 800 fl.
Bei vorstehenden Gebäulichkeiten befin¬

den sich Vs Mrgn . 33,0 Rthn . Hofraüm.
Gärten:

Nro . 15.
18,0 Rthn . Gemüse-

Nro . 18.
2/»Mrg. 26,7 Rth. Gras - und Baum-

ga rten._
2/z Mrgn . 44,7 Rthn . hinter der

Scheuer . 300 fl.
Nro.

1233

Nro

2.
e/z Mrgn . 18,1 Rthn . Gras - und

Baunigarten im Mährfeld 200 fl.
1237
1239.

1 Mrgn . 8,1 Rthn . deßgleichen nebst
Weg , oben im Dorf 250 fl.

Länder:
123.

^ ° 5u .6.
33/s Mrgn . 35,9 Rthn . Land 1200 fl.

Nro . 167.
s/s „ 43,8 „ dto . 180 fl.

Nro . 171.
0/8 Mrgn . 33 .5 Rthn . dto. 360 fl.

Nro . 178.
i/8 Mrgn . 10,9 Rthn ., dto . 300 fl.

Nro . 1Ü4.
Ir/ « Mrgn . 29,8 Rthn . dto . 380 fl.

m 164

s/s Mrgn . 32,3 Rthn . dto . 180 fl.
sämmttich im Mähacker.



Aecker:
548.Nro.
c>50.

1-/8 Mrgn . 43,1 Nthn . am ober » Hof¬
weg 250 fl.'55.Nro.

I :/8 Mrgn . 23 .0 Rthn . daselbst 280fl.«i 560.
568.

Mrgn . 16,0 Rthn . allda 280 fl.Nro . 714.
e/z Mrgn . 19 .8 Nthn . in großen

Aeckern 100 fl.727.

IM Mrgn . 15,4 Rthn . das . 250 fl.
Nro.

i32
2/z Mrgn . 36,0 Nthn . allda , jetztWiese 190 fl.Nro . 554.
2/8 Mrgn . 13,3 Nthn . im obern

Hofweg 50 fl.512.
Mo.

1-/ , Mrgn . 35,4 Rthn . im untern
Hofweg 350 fl.

« > 224.
Nro . 228?

l /̂z Mrgn . 5 .8 in untern Steinäckern,theils Banmacker , theils Wiese,
250 fl.Nro . 264.

IM Mrgn . 21,9 Rth ! . das . 375 fl.Nro . 571.
M Mrgn . 6,1 Rthm im untern

Hofweg 125 fl.
Rro

580.
IM Mrgn . 4,9 Rthn . das. 225 fl.^ 588.

589?
M Mrgn . 40,8 Rthn . in Felben 70 fl.Nro . 607.
e/s Mrgn . 31,8 Rthn . das . lOOfl.Nro . 940.

IM Mrgn . 1,8 Rthn . im Pfaad 200 fl.No . 1404.
IM Mran . 30,5 Rthn . in obern

Steinäckern 350 fl."44-
1145?

IM Lllrgn . 38,9 Rthn . in der äußern
Buhlergasie 400 fi.Nro . 1164.

'M Mrgn . 25,4 Rthn . das . 150 fl.
Wiesen:

Nro . '
391.
392.
M Mrgn . 10,7 Rthn . in untern

Dorfwiesen 450 fl.
Nro.

41'
424.

IM Mrgn . 8,2 Rthn . in untern Dorf-
ivicsen mit Gartenrecht 1500 fl.442

Nro . 7 ' 7
1 Mrgn . 4,6 Rthn . im Didmer-

schlag 275 fl.Nro . 445.
1, > Mrgn . 0,1 Rthn . das . 325 fl

Nro.

ff , Mrgn . 30,1 Rthn . in Ackerten
200 fl.

— 528 -

Nro . 1024.
M Mrgn . 18,3 Rthn . in der Miß

185 fl.m 1037.
1038.

IM Mrgn . 8 .3 Nthn . das . 300 fl.Nro . 1229.
2/g Mrgn . 44 2 Rthn . auf dem Mäh«

acker lOOfl.„ 1253.
b̂ ' 1254.

1-/8 Mrgn . 29,4 Mbn . allda 430 fl.Nro . 1330.
M Mrgn . 15,0 Rthn . in obern

Dorfwiesen 200 fl.Nro . 1255.
M Mrgn . 9,7 Rthn . im Mährfeld

215 fl.Nro . 1329.
i/8 Mrgn . 8,3 Nthn . in obern Dorf - !

wirsen 50fl . !Nro . 1 >3i . ^
2/8 Mrgn . 20,6 Nchn . das . 150flck

Waldungen:Nro . 1710.
3-/8 Mrgn . 28,0 Rthn . im Ziegelbach,Grund und Boden lOOfl.

Hotziverlh 400 fl.
500 fl.

Auf der Markung Wild b erg:Nro . 2378.
1-/8 Mrgn . 46,2 Rthn . Acker im

Rofch 250 fl-Nro . 2400.
M Mrgn . 5,9 Rthn . Acker auf dem

Gaisplatz 80 fl.Nro . 2548.
lA/z Mrgn . 8,0 Rthn . dto . in Kessel¬äckern 200 fl.m 1640.

1644.
2-/8 Mrgn . 47,7 Rthn . dto . im Dürr-

michel 500 fl.
Ans Effringer Markung:Nrs . 1889.
1 Mrgn . 38,3 Rthn . Acker in den

Felben 100 fl.
Gefammtanschlag

der Gebäulichkeiten 7,450 fl.
der Güter 12,825 fl.

aus Auftrag der Erben und des Pflegerszum zweiten und letztenmal zum Verkauf.
Waisengerichtsvorstand.

Greine r.

Privat - Anzeigen
Calw.

Medirinisch-chirilrgische
Zusammenkunft

bei Dürrsch uabel  zum Felsengarten
Donnerstag,  den 9 . November.

Berneck bei Altenstaig.

Versteigerung.
Unterzeichneter verkauft wegen Abzugsam

20,275 fl.
am Do nnerst ag,  den 30 . November d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhause zuSchönbronn  erst,mals im öffentlichen Ausstreich zum Verkaufe,wozu Kaufsliebhaber — auswärtige mit
gemeinderäthlicheu Vermögens - Zeugnissenversehen — eingeladen werden.Am 28 . Oktober 1871.

K. Amtsnotariat Wildberg.
Drescher.

Hirsau.

Ftldrr-Berkaiif.
Aus der Verlassenschaftsmasse der ffWittwe 5teck kommen am nächsten

Freitag,  den 10 . November,
Vormittags 11 Uhr,

auf hiesigen Nathhaus,
Markung Calw:

1- 8 Mrg . 12,6 Rthn . Acker im mittleren
Schafweg , angekauft zu 400 fl,1-/8 Mrgn . 9,6 Nthn . Wiesen in Hühner-
Aeckern, angekauft zu 300 fl.

Markung Hirsau:
Vs Mrgn . 5,5 Nthn . Wiesen im oberen

Brühl , angetanst zu 325 fi.

Donnerstag,  den 9 . d. Mts .,
Mittags 12 Uhr,

auf hiesigem Hosgute folgende Gegenständegegen Baarzahtung:
2 Kühe , Rothblässen , sammt Halbjoch,die eine ist nahe am Kälbern mit

. dem 2 . Kalb , die andere trägt MJahr , ist vorzüglich im Zug undNutzen;
1 Wage » zu zwei Kühen mit 2 PaarLeitern , 160 bis 180 Sri . gute Kar«toffeln zum Essen.
Etwa 8 Scheffel Haber.

Schäfer Eisele.

H Als vorzügliches Hausmittel AA verdienen alle Beachtung die so lieb- DNlich schmeckenden U
zKrast -Brust -P -rstillen«
H von Fr . Jung jr . in Vaihingen a/Enz , AAlaut ober-amtsärztlichem Zeugniy aus - UH gezeichnetes Linderungsmittel bei Aß Brust- und Husten-Leiden, §
H das Päckchen nur 3 und 6 Kreuzer , A
«zu finden auf nachstehenden PlätzenAAber folgenden Herren : 8H Calw : W . Enslin . HÄ Alt -Hengstett : C. Fritz , AA Gcchingen : I . G . Breitling.  U
A Lielienzetl : C. Rau.  AH Trinsch : Schrägle,  Wundarzt ^N Uiltcrrcichcubach : I . Beutler.
D, „ I - Hespeler.K Zavetsteiil: G . Wiedenmayer.
A HiSL . An Orten , wo noch keine Nie- U
Üderlagen sind, werden solche unter sehr^
D annehmbaren Bedingungen gegründet . ^

Ktssinger Pastillen,
hergcstellt aus den Salzen des Nakoczi. überdessen heilkräftige Wirkungen die Schriften vonHofrath vr . Bölling , H °irath Or . Erhardtund Or . Diruf handeln. Besonders empfeh-lenswerth gegen Trägheit der Verdauungsor«gaue , mangelhafte Secretion , Bleichsucht,Blutleere , wie auch gegen Hämorrhoiden , Nei¬gung zu Gicht und Serophelu . Preis perFlacon 30 Kr . — 8M Sgr . Nur allein echtkäuflich in Calw in beiden Apotheken.Kgl . Bayer . Mineralwasser -Versendung.

K . rr -L- .- ging am «Lonn-
W9-7

ck

.n' riorell 'i '"» nn
— — ? goldener Ring,

/MW mit ä . 6 . bezeichnet. Der!,E redliche Finder wird gebeten,Ä ? ; ihn gegen gute Velohuuug bei
der Expedit , d. Bl . cchzugeben.
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Für Maschiuenputzer oder Spinner.
Wir suchen in unsere Hutfabrik einen mit dem Wollfache vertrauten zuverlässigen Mann , welcher mit den betreffenden Ma«>-»! 76^rnn !pitp „ 'r iimmnpben norstobt Offr -rtpn mit I -' iinniss ^ii tH .ini pntop .ien

L D4VZSN.

- . . - - - - "
schinen ( TrousetLen ) umzugehen vertteht . Offerten mit Zeugnissen sehen entgegen

W ' .

Ulmer Müirsterbau Loose ü 33 kr.
Gewinnen , als : fl . 20,000 ., fl . 10,000 . , fl . 5,000 ., fl. 1000,

mit fl . 70,000 . baaren
fl. 500 . bis fl . 3 -/2.

Ziehung unwiderruflich am 15 . Novbr . d.LniZI Tm«» i LsN.
I . — empfehlen zur gütigen Abnahme

HH . LusIS » .

Die schon seit mehreren Jahren bestehende

Flachs -, Hans- , Wrrgspinncrri k Hcjncwcbcrci
von Alois ilsöälorm IVoilor im LUzLn.

übernimmt Flachs , Hans und Werg zum Spinnen und Weben,  besorgtdas Reiben und Hecheln unentgeldlich;  Spinnlohn 4 kr . per Schnel-
nach Feinheit und Breite . Unter Zusicherung

sich zur Annahme bestens empfohlen die

Calw : Chr . Jml . Kraushaar.
Althengstetl : Cart Laudskron.
Merklingen : Joh . ^ riedr . Schüle.
Wilvberg : Adolf Frauer.

ler;  Weblöhne von 5 bis 7 kr. , ; e
prompter und bester Bedienung halten
Agenten in:

Schiffs - Gelegenheit nach Amerika
mit Dampf- und SklMchiffxn über Bremen,

Hamburg und Havre.
Näbere Auskunft ertheill und Uebersahcts - Verträgeschließt ab

Emil Georg »».
Gelder von und nach Amerika werden billigst besorgt.

Auswanderer
und Reisende nach Amerika be-
fördert mit den rühmlichst be¬

kannten Bremer und Hamburger Postdam-
pfcrn , sowie auch mit Segelschiffen , wö¬
chentlich 2 Mal und es können Verträge zu
den billigsten Ueberfahrtspreisen jederzeit
abgeschlossen werden bei

dem concessionirten Agenten:
Schultheiß Rothfuß

in Dennjächt.

Eine größere Parthie der elegantesten

Damniniintel(Paletots)
Habe ich aus einer Concursmafse weit unter den laufenden Preisen zu verkaufen.

 Ledergasse.
Eine hübsche

mit 4 Zimmern , welche auch gelheilt werden
können , ist sogleich oder später zu vermiethen.

Zu erfragen bei der Expedition d . Bl.
Gutkochende

Erbsen und Linsen
verkauft

Bei her im Haaggäßle.

Herd zu verkaufe».
Ich habe einen einige Jahre alten ganz

guten eisernen Kochherd sammt eisernen
Häfen , sowie einen noch ungebrauchten voll¬

ständigen Sparhcrd billig zn verkaufen , und
bleiben solche noch einige Tage zur Einsicht
aufgestellt.

Friedr . H är in g.

Feines Schnitzbrod

Cirr kleineres
von zwei Zimmern , Küche und Kammer .ist
zu vermiethen

Marktplatz 46.
3W fl. Pflcggeld

liegen zum Ausleihen parat ; wo ? ist zu er¬
fragen bei der Erpedition d . Bl.

Veriorenes.
Am Simon und Judä - Feiertag ging

von Calw bis zur Thalmühle ein weißer Filz¬
hut und eine Reisetasche sammt Kleidungs¬
stücken verloren . Der redliche Finder wird
um gef . Abgabe bei der Expedition d . Bl.
gebeten.

Im verflossenen Monat erhielt die Bibliothek von Herrn-toktor Schüz ein Geschenk , bestehend in
55 württewb . naturwissenschaftlichen Jahresheften

von den Jahrgängen 1845 — 67 nebst einer Mappe , enthaltend 16
tafeln Bodenseefische u . s. w ., herausgegeben von den HH . Pro¬
fessoren Mohl , Fehling , Plieninger , Fraas , Kraus , Zech , W.Neuzes.

empfiehlt
Carl Schramm ' s  Wittwe.

Gute Kartoffeln
verkauft , per Simri 42 kr.

Jakob Necker.

Zwei Hecheln
sind um billigen Preis zu verkaufen bei

Michael Wagner  in Ostelsheim.

Ollerkollbach.

Süger-Gesuch.
Der Unterzeichnete sucht einen Säger

auf die Uuterkollbacher Sägmühle.
Mich . Küste rer.--

1>on von rvwsenscbgftliebon Au¬
toritäten s >8 vorrü ^Iicb anerkannten
unä küi cken meckicini8cben 6ebraucb
empfohlenen
IV « > von U.
Ssräemann in 6öln bält 8tet8 vorrä-
tkiß; in Ori^inalüsseben ä 35 Lreu-rer

W . Ln8lin  in 6slw.

Dm von I . A . Schau Wecker  in Reut¬
lingen erfundenen , durch seine erstaunliche Wir¬
kung auf Oberleder an Schuhen und Stie¬
feln rühmlichst bekannten Königlich patentirten
unübertrefflichen

Leder Gerbfettstoff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 , l 8  und 30 kr.

die Exped . d. Bl.

ging letzten
Samstag  auf
dem Wege von

Calw nach Altbulach eine sil¬
berne Taschenuhr  nebst sil¬
berner Kette.  Der redliche
Finder wird gebeten , dieselben

gegen gute Belohnung in der Bierwirth-
schalt in Kenntheim abzugeben.

Tag esncuigkeitcu.
— Schömberg.  Die bürgerlichen Collcgien haben durch einstim¬

migen Beschluß dem I . Schullehrer Pflieger als Anerkennung für
seine treue Berufspslicht und ersprießliches Wirken das Ehrenbürgerrecht eingeräumt . ,

— Stuttgart,  4 . Novbr . Außer dem schon früher cingcbrachten
Entwurf eines Gesetzes , betr . Amdernngen des Landesstrafrechts und der
Sirafprozcßordimng bei Einführung des Strafge ' etzbuchs für das deutsche
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Reich , ist nun auch der durch die Einführung de« Strafgesetzbuchs
weiter veranlaßt Entwurf eines Gesetzes , betr . Aendernngen des Po-
lizeistrafrechtö bei Einführung des St . -G °B . für das dent che Reich,
bei dem Präsidium deö ständisllien Ausschusses behufs der Herbei¬
führung der ständischen Verabschiedung Angebracht worden . sSt .-A .)

Die Gemeinde Degerloch  hat sich an Oberbaurath Ehmann

die andere auf dem Kampfplätze selbst ror sich ging . Wie verschieden-
war aber doch der Charakter dieser Gedächrnißfeier an diesem und
senem Orte . Dort auf der Stätte deö Kampfes vcrsammttken si h
die Franzosen in Menge , und ein General gab nach Jahr und Tag.wieder den Gefühlen seiner Entrüstung Ausdruck , dag man damals
ihm nicht zu Hilfe gekommen sei und so den Sieg in eine Niever-gewendet , um durch ihn eine Leitung von Trinkwasser Herstellen zuI läge verwandelt habe . Und die Feier endete , wie gewöhnlich , wiederlassen , deren Kosten auf 40, «>00 fl . angeschlagen werden . Es sollen . damit , daß die Einen riefen : es lebe Frankreich ! die Andern : Hochzu diesem Zweck sämmtliche Quellen in der Umgegend in ein gemein¬

schaftliches , ca . 2000 Eimer haltendes , Reservoir bei Plieningen ge¬leitet und von dort mittelst Pumpwerk dem Ort zugeführt werden.
— Sulmin  gen, , OA . Laupheiin , 2 . Nov . Gestern Nachmittagwurde dahier Au junger , etwa 18 Jahre alter Mensch beerdigt , welcher der Wasserscheu erlegen war . Er war vor ungefähr 5 bis 6

Wochen von einem Hunde gebissen worden . Die Wunde schien schongeheilt , als plötzlich die gräßliche Krankheit ausbrach.

die Republik ! In Berlin aber stand das Garde Schntzcnbataillon inReih und Wlied vor einem Denkmal , weiches den gefallener . Kame¬
raden errichtet war und heute geweiht werden sollte . Der Dimsions-
geistttchc hielt eine ernste Ansprache , welcher der Kaiser selbst noch
einige schlichte Worte hinzufügte über das brave Verhalten des Ba¬
taillons an jenem heißen Tage . Ernst und ruhig ging die zahlreiche
Versammlung auseinander . Sagt , wer hat die Tobten mehr geehrt?— Wien.  l . Nov . Gestern ist das AntwortSrekript an denarlsruhe,  1 . Nov . Bekanntlich soll am 1 . Januar 1872 ^böhmischen Landtag nach Prag abgegangen , und der erste Akt desdie badische Postverwattung und mit ihr die badischen Postbediensteten !neue» Ministeriums dürste die Herstellung eines zweifellos lega enin den Reichsdie st überge ! en . Dem Wunsch der letzteren , ihnen noch

vorher den Uebertritt zur badischen Eisenbahnverwaltung zu ermögli¬
chen , soll lhnnlichst Rechnung getragen werden . Hi von Hader, sehrviel Bedienstete Gebrauch gemacht , indem die Anstellungs - , Gehaltö-
und Pensionsverhältnisse in dem Reichspostdienste nicht den gebegte»
Erwartungen entsprechen , welche namentlich die niederen Bedienstetengehabt haben.

— Die Spielhöllen in Wiesbaden  und Ems  haben in diesem
Jahre den Aktionären einen Reingewinn von 1,2l0 .90i > fl. abaewor-fen . Es wird ein wahres Glück sein , wenn diese Spielhöllen baldfür immer geschlossen werden.

— Berlin.  In der " 8 . Plenarsitzung des Bundesraths am l.
November wurden u. A AuSsitzußberickte erstattet über die Gesetzes

Reichstags und in Folge dessen die Auflösung der Landtage von Mäh¬
ren , Oberösterreich »nd Kram , sowie , falls der böhmiiche Landtag,wie vorauszusehen , die Wahlen für de-, NAcheralh venvAgert , die
Ausschreibung direkter Wahlen in Böhmen sein.

— Wien,  3 . Nov . Der mit der Neubildung des Kabinets be»
austragte Barm Kcllersperg a -bellet gegenwärtig ein Programm aus.
welches dem Kaiser zur Genehmigung vorgetegt wirr . Die Frage,
wer in das neue Kabiuel tritt , wird erst nach der Annahme desProgramms durch den Kaiser erledigt werde ».

— Wien,  4 . Nvvbr . Die Samstags Nummer der „ Neuen fr.Presse " meldet : Kellersperg legte folgende Ministerliste vor : Kellers-
perg Inneres ; Holzgethan Finanzen ; Stremayr CnlluS ; Chlunmetzky-Justiz ; Plener Handel ; Scholl Landesverlheidigung , eventuell Gro-entwürfc wegen Einführung der Gewerbeordnung in Württemberg und cholsky Ackerbau . Kellersperg 's Programm deSavouirt die AusgleichsBaden und wegen Einführung des Gesetzes über den Uisterslütznngs

Wohnsitz in Württemberg und Baden . Der letzter ' Entwurf lautet : tz. 1 . Das Gesetz des Norddeutschen Bundes vom 6 Juni
1870 über den Unteistützungswohnsitz tritt im Königreich Württem¬berg und im Großherzogthum Bader , am 1 . Januar 1873 als Reichs-gcsetz in Kraft tz. 2 . An Stelle der in tz. 65 dieses Gesetzes ge¬
troffenen Zeiltnstimnumgen des 1 . Juli 1871 und 30 Juni 1^ 71treten für Württemberg und Baden der 1 . Jan . 1873 und der 31.Dez ! 1872.
— , Der Entwurf eines Deutschen KonknrsgesetzeS , mit dessen Aus¬

arbeitung der Geh . Justizrath Förster betraut ist, ist der Vollendungnahe.
— Berlin,  2 . Nov . ( 13 . Rrichsiagssitzung .) DaS Gotthardbahngesetz sowie das Gesetz betr . die Einführung des Gesetzes über die Rin¬

derpest in Boiern und Württemberg werden in Z.Lcsung angenommen . ESsolat ' die 1 . und 2 . Berathuug des Antrages Büsing , betr . die Ein-
suh . üng einer Vocksvertreluug in sämmtliche » Bundesstaaten . Der
nikckKliburguche Slaatsminister v. Bülow spricht sich gegen den An¬trag ^rils , welcher unter dem Scheine einer Aeuderung der RAchSver-
fassillig eine Modifikation der mecklemburgischen Verfassung anstrebe.
Nach längerer Debatte wurde der Antrag mit 185 gegen 88 Stim¬
men angenommen . Derselbe lautet : „ Einziger Artikel . Hinter Ar¬tikel 3 der Verfassung des deutschen Reichs wird als besonderer Ar¬tikel folgender Zusatz ausgenommen : In jedem Bundesstaat muß eine
«uS Wahlen der Bevölkerung hervorgehende Vertretung bestehen, deren
Zustimmung bej jedem Landesgesetz und bei der Feststellung des Staats-
Haushalts erforderlich ist . " In der Begründung betont Büsing,daß der Antrag nur bezwecke, jedem Volk das Minimum der konstitu¬
tionellen Vertretung , welches längst über alle Debatten erhaben sei,
durch die ReickSvcrfassung zu garantiren . Die wie eine Ruine ans dem
Mittelalter in die Gegenwart hereinragenden Zustände Mecklenburg»hätten den Antrag veranlaßt.
— Ju Berlin  sind sehr viele falsche Darlehensscheint zu 25

Thalcr im Umlauf . Auf der preuß . Bank kamen an einem Tage für
4000 Thaler an . Sie waren auS Paris eingegangen . Diese ge
fälschten Scheine sind im Ganzen leicht erkennbar an dem dickeren
Druck und der intensiveren und mehr glänzenden Farbe.

November werden die Schutzleute in Berlin

ihre schlupfrige Bahn zu folgen. 3 Mlll . Dollars bewilligt . Alle F -uerversicheruNgSgesellschasten , so— Der 30 . Oktober , als Gedenktag des dlrstigen Gefechtes um LD Hort sie selbst betroff n worden , strengen sich an . allen AnforderungenBcurget,  gab Anlaß zu zwei FA r ' ichkAten , deren eine in Berlin ' der Unglückliche " gerecht zu werden . _. Nrbigirt , gedruckt und verlegt von N O ei s äst ü g er.

Politik ; er beabsichtigt die Auflösung der Landtage in Böhmen , Mäh-ren, . Krain , Oberösterreich , Galizien und Bukowina.
Belgien . Unter den Maschnienarbeitern inGenr  ist ein groß-artiger Sinke ausgebrochen . Der Bürgermeister versuchte vergebe »» ^die Arbeitgeber zur Annahme der Arbeitersorderuugen zu bewegen.Heber 30 " 0 Arbeiter striken.

Schweiz . Bern,  2 . Nov . Gestern Abend fand ein Zusammenstoß
zweier Güterzüge bei Gr and so » statt . Zwei Dienstpersonen sind todt,
Maschinen dienstunfähig , mehrere Güterwagen zertrümmert und die
Linie stark beschädigt . — Der bisherige württembergische Konsul in
Genf , Herr Brodhag und Herr PH . E . Mark in Zürich , welche zuKonsuln des Deutschen Reiches auf diesen Plätzen ernannt sind, haben
das Exequatur zur Ausübung der dahcrigcn Verrichtungen erhallen ..Bern,  3 . Nov . Den Statuten der Gotthard -Vereinigung wurde
heute unter Vorbehalt der in den bezüglichen Bundesbeschlüssen ent¬haltenen Bedingungen die bvndesräthliche Genehmigung crthrilt . —Wie dem „ St . G . iragbl . " aus zuverlüstigcr Quelle mstgelyeittwird , sind den 31 . Oktober in Basel die Verträge über den Bau.
der Splügenbahn zwischen Abgeordneten der Mailänder Vereinigung,
für die Splügenbahn , den HH . Kuchen und W Navier für sich und
einigen der ersten Geldinstitute in St . Gallen , abgeschlossen worden.Die betreffenden Geldinstitute verpflichten sich zur Uebernahme des
ganzen erforderlichen Bankapitals , welches neben den vorgesehenen sehr
mäßigen und in sicherer Anssicht stehenden Subventionen noch zu be-
schaffen ist.

England . .London,  1 . Noo. In den Annalen der britischenArmee wird der - 1 . November 1871 als ein denkwürdiger Tag sign-
riren . Das System der Ernennung und Beförderung durch Stellen-kauf endigt mit genanntem Tage und ein System der Ernennung
durch die Prüfung der Fähigkeit und de» Avancements nach Verdienst
nimmt dessen Platz ein.

In dem russischen  Gouvernement Smolensk haben die Leute
schon seit dem 4 Oktober vollständigen Winter . Die Gewässer sindmit Ei « und die Felder und Wege mit fußhohem Schnee bedeckt , so-
daß überall schon mit Schlitten gefahren wurde . Das Schneetreiben
war mehrere Tage hindurch so stark , daß die Eisenbahnen verschüttetund der Verkehr gänzlich unterbrochen wurde.Am 19 . und 20 . November werden die Schutzleute in Berlin Amerika Die Amerikaner bewähren es wiederum , daß sie mitvolle Arbeit haben . Die Führer der Socioldemokrakie haben für diese vollen Händen zu geben gewohnt sind. Die unglückliche Stadt Chi-Tage einen allgemeinen Arbeitcrcongreß ausgeschrieben . Jedes Ge - raqo wird ihren Landsleuten dafür dankbar sein. Washington alswerbe sc.-det sür 100 Mann einen Vertreter . Fast überall verrathen ! Staat gibt 10 , 000 Dollars , die Bürgerschaft der Stadt ebensoviel,die Arbeiter leider eine starke Neigung , den gewissenlosen Führern auf l New -Aork steuerte 1 Million zusammen . Der Staat Illinois hat
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